
Modell 804/0Adventskalender mit Socken, Mützen, Handschuhen und Puschen
aus Melange

Größen (jeweils ohne Aufhängekordel):
Socken: je ca. 18 cm lang
Mützen: je ca. 26 cm lang
Handschuhe: je ca. 15 cm lang
Puschen: je ca. 19 cm lang

Sie benötigen: je ca. 200 g rot (Fb 223-255)
und orange (Fb 223-263) „Melange“.
Strick-N, Nadelspiel,
Häkel-N 4,0 und 1 Stick-N.

Glatt rechts; in R: Hinr re M, Rückr li M, in
Rd: stets re M str.
Kraus rechts; in R: Hin- und Rückr re M, in
Rd: abwechselnd 1 Rd re M und 1 Rd li M.
Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel.
Maschenprobe:
21 M und 32 R in Gl re,
21 M und 42 R in Kr re gestr = je 10 x 10 cm.

Häkelart: Lftm, fe M, Krebsm.
Grundmuster: Auf eine Lftm-Kette fe M hä-
keln. Die 1. fe M in der 1. R in die 2. Lftm von
der Nd aus arb. Am Anfang jeder weiteren R 1
Lftm zusätzlich häkeln. Ist nichts anderes er-
wähnt, in jede Lftm bzw fe M 1 fe M arb.
Häkelprobe:
20 fe M in der Breite und 22 R in der Höhe =
10 x 10 cm.

Achtung: In der Anleitung werden die genau-
en Fb nicht mit angegeben. Bitte verwenden
Sie die rote und die orangefarbene Wolle bei
allen Modellen abwechselnd lt. Abb. bzw. nach
Wunsch.

Socken mit Zackenrand (2x arb):
Stricken: Für 1 Zacke mit den Stricknd und der
1. Fb 3 M anschl und kr re str, dabei 2x in jeder
2. R beids je 1 M zun = 7 M. Nach 1,5 cm ab
Anschlag die M stilllegen. Die restl 4 Zacken
genauso str, dabei nach der 5. Zacke die still-
gelegten je 7 M der restl 4 Zacken wieder auf-
nehmen und über alle M kr re str. Hierbei in der
1. R 3x jeweils die letzte M einer Zacke mit der
1. M der folg Zacke re zusstr = 32 M.
Nach 2,5 cm ab Beenden der Zacken für den
Schaft auf die 2. Fb wechseln, die M auf 4 Nd
verteilt zur Rd schließen und gl re weiterarb.
Nach 7 cm Schafthöhe für die Bumerang-Fer-
se über den je 8 M der 1. und 4. Nd in hin- und
hergehenden R glatt re str. Für den 1. Teil der
Ferse wie folgt arb: 16 M str, wenden, 1 dop-
pelte M (= die M wie zum Li-Str abh und den
Faden fest nach hinten ziehen, so dass die M

doppelt auf der Nd liegt). 15 M str, wenden, 1
doppelte M, 14 M str, wenden.
Danach noch je 5x am Anfang jeder Hin- und
Rückr je 1 doppelte M arb und jeweils vor der
doppelten M am R-Ende wenden.
Anschließend über alle M aller 4 Nd 2 Rd gl re
str, dabei jeweils die beiden M-Teile der dop-
pelten M re zusstr. Nun für den 2. Teil der
Ferse wieder über den je 8 M der 1. und 4. Nd
in hin- und hergehenden R wie folgt str: 11 M
str, wenden, 1 doppelte M, 5 M str, wenden, 1
doppelte M, 4 M str, die doppelte M der Vorr re
zusstr, 1 M str, wenden. Danach noch je 5x am
Anfang jeder Hin- und Rückr je 1 doppelte M
arb, bis zur doppelten M der Vorr str, die beiden
M-Teile der doppelten M re zusstr, 1 M str,
wenden. Danach wieder über alle M aller 4 Nd
glatt re weiterarb. Nach ca. 5 cm ab Fersenen-
de für die Spitze die 3.- und 2. letzte M der 1.
und 3. Nd re zusstr, die 2. und 3. M der 2. und
4. Nd überzogen zusstr (= 1 M wie zum Re-Str
abh, die folg M re str, dann die abgehobene M
darüberziehen). Dieses Abn noch 3x in jeder 2.
Rd und 2x in jeder Rd wdh. Die restl je 4 M von
je 2 Nd gegeneinander legen und im Strickstich
miteinander verbinden oder die 8 M mit dem
Arbeitsfaden zusziehen. Faden vernähen.
Fertigstellen: Auf den Schaft der Socke in der
Fb des Randes abbildungsgemäß 1x das Mo-
tiv lt. Originalvorlage 1 mit Kettenstichen aufsti-
cken. Anschließend die Naht am Zackenrand
schließen und diesen nach außen umschlagen.
Aus doppelter Wolle eine ca. 40 cm lange Kor-
del drehen und zum Aufhängen durch 2 M am
oberen Sockenrand ziehen.

Socken mit Rollrand (4x arb):
Stricken: 32 M in der 1. Fb anschl, die M auf 4
Nd verteilt zur Rd schließen und für den Roll-
rand glatt re str. Nach 2,5 cm ab Anschlag auf
die 2. Fb wechseln und den Schaft, die Ferse
und die Spitze wie bei den Socken mit Zacken-
rand str.
Fertigstellen: Die Socke wie die Socke mit Za-
ckenrand besticken. Aus doppelter Wolle eine
ca. 40 cm lange Kordel drehen und zum Auf-
hängen von innen nach außen knapp unterhalb
des Rollrandes durch 1 M ziehen.

Mütze mit Zackenrand (2x arb):
Stricken: Für 1 Zacke mit den Stricknd und der
1. Fb 2 M anschl und kr re str, dabei in der 1.
Rückr aus jeder M je 1 M re und 1 M re verschr
herausstr = 4 M. Danach 3x in jeder 4. R beids
je 1 M zun = 10 M. Nach 14 R ab Anschlag die
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M stilllegen. Die restl 4 Zacken genauso str,
dabei nach der 5. Zacke die stillgelegten je 10
M der restl 4 Zacken wieder aufnehmen und
über alle M kr re str. Hierbei in der 1. R 2x je-
weils die letzte M einer Zacke mit der 1. M der
folg Zacke re zusstr = 48 M. Nach 3 cm ab
Beenden der Zacken für das Mützenteil auf
die 2. Fb wechseln, die M auf 4 Nd verteilt zur
Rd schließen und gl re weiterarb. Für die
Mützenform nach 6 cm Mützenteilhöhe gleich-
mäßig verteilt 8x je 2 M re zusstr. Dieses Abn
noch 4x in jeder 12. Rd wdh. Die restl 8 M nach
weiteren 12 Rd mit dem Arbeitsfaden zuszie-
hen. Faden vernähen.
Fertigstellen: Auf die Mütze in der Fb des
Randes abbildungsgemäß 1x das Motiv lt. Ori-
ginalvorlage 2 mit Kettenstichen aufsticken. An-
schließend die Naht am Zackenrand schließen
und diesen nach außen umschlagen. An die
Mützenspitze 1 ca. 6 cm lange Quaste und an
jede Zackenspitze 1 ca. 4-5 cm lange Quaste
nähen. Aus doppelter Wolle eine ca. 40 cm
lange Kordel drehen und zum Aufhängen durch
2 M am oberen Mützenrand ziehen.

Mütze mit Bündchenrand (4x arb):
Stricken: 48 M in der 1. Fb anschl, die M auf 4
Nd verteilt zur Rd schließen und für den Bünd-
chenrand im Rippenmuster str, dabei nach 1
cm ab Anschlag 2 Rd in der 2. Fb str. Danach
wieder in der 1. Fb weiterarb. Nach 6 cm ab
Anschlag die Fb wechseln und das Mützenteil
wie bei der Mütze mit Zackenrand zu Ende str.
Fertigstellen: Bündchenrand nach außen um-
schlagen. Die Stickerei, die Quasten und die
Aufhängekordel wie bei der Mütze mit Zacken-
rand ausführen, dabei die kürzeren Quasten
gleichmäßig verteilt an den Anschlagrand nä-
hen.

Handschuhe (6x arb):
Stricken: 32 M in der 1. Fb anschl, die M auf 4
Nd verteilt zur Rd schließen und für die Rand-
blende kr re str. Nach 2 cm ab Anschlag auf die
2. Fb wechseln und gl re weiterarb. Die ersten
16 M bilden die Innenhand, die letzten 16 M
den Handrücken. Nach 2 cm ab Randblende
für den Daumenzwickel beids der 1. M der 1.
Nd je 1 M re verschr aus dem Querfaden zun
und danach 3x in jeder 3. Rd vor der 1. Zu-
nahmestelle und nach der 2. Zunahmestelle je
1 M re verschr aus dem Querfaden zun. Somit
befinden sich für den Daumenzwickel nach der
10. Rd 9 M auf der Nd. Nach der 12. Rd die 9
Zwickel-M stilllegen und über den restl M wei-
terstr, dabei über den stillgelegten Zwickel-M
für den Daumensteg 3 M neu anschl und nach
2 weiteren Rd diese 3 M überzogen zusstr (= 1
M wie zum Re-Str abh, die folg 2 M re zusstr,
dann die abgehobene M darüberziehen). Nach
weiteren 3 cm für die Spitze die 2. und 3. M der
1. und 3. Nd überzogen zusst, die 3.- und 2.
letzte M der 2. und 4. Nd re zusstr. Dieses Abn

noch 3x in jeder 2. Rd und 2x in jeder folg Rd
wdh. Die restl 4 M von je 2 Nd gegeneinander
legen und im Strickstich miteinander verbinden
oder die 8 M mit dem Arbeitsfaden zusziehen
und den Faden vernähen. Nun für den Daumen
zu den stillgelegten 9 Zwickel-M aus dem Dau-
mensteg 3 M auffassen, die M auf 3 Nd verteilt
zur Rd schließen und über alle 12 M gl re wei-
terarb. Nach 1,5 cm Daumenhöhe für die Spit-
ze 3x in jeder Rd die letzten beiden M jeder Nd
re zusstr. Die restl 3 M mit dem Arbeitsfaden
zusziehen und Faden vernähen.
Fertigstellen: Auf den Handschuh in der Fb
des Randes abbildungsgemäß 1x das Motiv lt.
Originalvorlage 3 mit Kettenstichen aufsticken.

Puschen (6x arb):
Häkeln: Für die Sohle 11 Lftm + 1 Wende-Lftm
in der 1. Fb anschl und im Grundmuster wie
folgt häkeln: 1. R: 11 fe M. 2.-4. R: in die 1. und
letzte fe M je 2 fe M = 17 fe M. 5.-35. R: fe M.
36.-38. R: die 1. und 2. sowie die vorletzte und
letzte fe M jeweils zus abmaschen (= für jede
fe M eine Schlinge durchholen, danach mit 1 U
alle auf der Nd befindlichen Schlingen zus ab-
maschen) = 11 fe M. Faden abschneiden. Für
das Oberteil 21 Lftm + 1 Wende-Lftm in der 1.
Fb anschl und im Grundmuster wie folgt hä-
keln: 1. R: 21 fe M. 2.-17. R: fe M. 18.-20. R:
die ersten und letzten bieden fe M jeweils zus
abmaschen = 15 fe M.
Fertigstellen: Auf das Oberteil in der 2. Fb ab-
bildungsgemäß 1x das Motiv lt. Originalvorlage
4 mit Kettenstichen aufsticken. Anschließend
den Anschlagrand des Oberteiles mit 1 R fe M
und 1 R Krebsm (= fe M von li nach re gehend)
in der 2. Fb behäkeln. Nun das Oberteil lt. Abb.
auf die Sohle legen und die Sohle mit 1 Rd fe
M in der 2. Fb umhäkeln, dabei die Sohle mit
dem Oberteil zushäkeln.
Aus doppelter Wolle eine ca. 40 cm lange Kor-
del drehen und zum Aufhängen am rückw Soh-
lenrand einziehen.

Weihnachtssterne
Größe: je ca. 9 cm Ø
Sie benötigen: je ca. 50 g oder Reste vom
Adventskalender in Rot (Fb 223-255) und
orange (Fb 223-263) „Melange“.
Häkel-N 4,0.

Häkelart: Lftm, Kettm, fe M, hStb, Stb.
Ausführung: 4 Lftm anschl, mit 1 Kettm zum
Ring schließen und lt. Häkelschrift arb. Vor
einer fe M am Rd-Anfang je 1 Lftm zusätzlich
arb. Das 1. Stb einer Rd durch 3 Lftm ersetzen.
Jede Rd mit 1 Kettm in die 1. fe M bzw die
oberste Lftm des 1. Stb schließen. Die 1.-5. Rd
1x arb. Faden abschneiden.
Fertigsstellen: Aus doppelter Wolle eine ca. 40
cm lange Kordel drehen und als Aufhänger an
einer Sternvertiefung einhängen. Nach Wunsch
jeweils einige Sterne in Rot und Orange häkeln.
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= 1 Lftm
= 1 Kettm
= 1 fe M

= 1 hStb

= 1 Stb

Laufen die Zeichen unten zus, werden die M 
in eine Einstichstelle gehäkelt
Laufen die Zeichen oben zus, werden die M zus
abgemascht (= jede M bis auf die letzte
Schlinge abmaschen, danach mit 1 neuen U
alle auf der Nd befindlichen Schlingen zus
abmaschen)

H

Häkelschrift zu den Weihnachts-
sternen von Seite 60-62


